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Einführung

Dieses Handbuch hat seinen Ursprung in der geistigen Welt. 
Die geistige Welt ist unser eigentliches Zuhause, in das wir zu-
rückkehren, wenn wir unseren Abschluss in der Schule machen, 
die wir als unsere Erde kennen. Weil unsere irdische Reise gele-
gentlich schwierig sein kann, gebe ich in diesem Buch Einblicke 
und Hinweise, die dir dazu dienen sollen, dir diese Reise zu er-
leichtern. Wie jeden Ratgeber kannst du auch Die Weisheit dei-
ner Geistführer währenddessen zum Nachschlagen nutzen. Wir 
alle würden gerne das Geheimnis des »wunderbaren Wegs« 
kennen, auf den sich nur so wenige wagen. Ich habe Jahrzehnte 
gebraucht, um die Geheimnisse der unsichtbaren Reiche zu er-
gründen, und ich freue mich, dass ich mein Wissen nun mit dir 
teilen darf. Ich wünschte, ich hätte in meinen frühen Tagen als 
Medium Zugang zu solchen Informationen gehabt.

Die Idee zu diesem Buch entstand auf einer meiner Vorfüh-
rungen. Eine Dame aus dem Publikum bat mich, Tipps aus  
der geistigen Welt zu teilen, die sie bei der Bearbeitung ihrer 
Probleme unterstützen würden. Tatsächlich war das eine weit-
verbreitete Bitte und noch dazu eine, der ich viele Male 
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nachgekommen war. Doch bis zu diesem Zeitpunkt hatte ich nie 
das Gefühl, dass meine Antworten auf diese Bitten ausreichend 
waren. An jenem Abend übermittelte ich während der Medita-
tion meine Anfrage an die geistige Welt. Ich bat um Rat, wie die 
Erfahrungen auf der Erde erfüllender und nützlicher gestaltet 
werden könnten. Die Antworten, die ich empfing, finden sich in 
diesem Buch. Gelegentlich waren die erhaltenen Informationen 
überwältigend und schwer zu interpretieren. Oft verdeutlichte 
mir die geistige Welt eine Lektion, indem sie sie in die Zusam-
menhänge meines eigenen Lebens stellte. Mir wurden also Au-
genblicke in meinem Leben gezeigt, die im Zusammenhang mit 
der Botschaft standen. So machte mir die geistige Welt ihre Mit-
teilung auf eine mir leichter zugängliche Weise deutlich.

Dieses Buch gliedert sich in vier Abschnitte; du kannst also 
jederzeit auswählen, was dir gerade am interessantesten er-
scheint. Im ersten Teil geht es um die Geistführer, woher sie 
kommen und was sie tun. In den unterschiedlichsten Zeiten un-
seres jetzigen Lebens und sogar unserer vergangenen Leben 
sind viele verschiedene Geistführer bei uns, und ich möchte 
dich wissen lassen, wie sie uns unterstützen. Der zweite Teil 
handelt von persönlichen Geistführern und ihrer Bedeutung in 
unserem Leben. Im dritten Teil präsentiere ich einzelne Er-
kenntnisse meiner Geistführer bezüglich bestimmter Lebenssi-
tuationen und Umstände. Diese Kapitel drehen sich darum, wie 
mir »Spirit« oder der allumfassende Geist seine Mitteilungen 
anhand meiner eigenen Lebenserfahrungen verdeutlichte, da-
mit ich den Gehalt seiner Lektionen vollständig begreifen konn-
te. An diesen Geschichten lasse ich dich teilhaben. Der letzte 
Teil des Buches zeigt dir, wie du selbst mit deinen Geistführern 
in Verbindung treten kannst, ohne dich dabei ungewollt für un-
erwünschte Energien zu öffnen. Wie bei jeder Lernerfahrung ist 
auch bei der Kommunikation mit höheren Quellen Übung 
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erforderlich. Bei den Schritten, die du unternimmst, um die 
Verbindung zu deinen Geistführern herzustellen, musst du Ge-
duld mit dir haben. Schließlich bringen auch deine Geistführer 
immer unendlich viel Geduld für dich auf.

Trotz unserer allerbesten Absichten geraten wir auf unserer 
Reise dennoch ins Stolpern und stoßen auf Hindernisse. Du 
musst dich für die Gedanken, die vom allumfassenden Geist 
kommen, öffnen. Wie oft stellt sich uns unser Ego in den Weg 
und lässt uns angesichts unseres Versuchs, »Spirit« zu erreichen, 
zynisch werden. Wenn du auf schwierigeren Teilstrecken be-
harrlich dranbleibst, dir deinen höheren Geist zu erschließen, 
und dich davon freimachst, dich und andere zu bewerten und 
zu kritisieren, dann begleiten dich Harmonie und Frieden bei 
allem, was du tust.

Indem du dir die Vorstellungen dieses Buches zueigen machst, 
wirst du ein Verständnis dafür gewinnen, dass es etwas Höheres 
sowohl in dir als auch außerhalb von dir gibt, mit dessen Hilfe 
du die nötige Energie findest, um dich spirituell zu entwickeln. 
Du wirst erkennen, dass nichts zufällig geschieht; du bist aus 
einem ganz bestimmten Grund hier – und dieser Grund ist viel 
bedeutender, als es irgendein physisches Ziel je sein könnte.

Der Philosoph Rudolf Steiner schreibt in einem seiner Bü-
cher: »Wer höheres Wissen sucht, muss es in sich selbst erschaf-
fen; er muss es seiner Seele selbst einflößen. Durch Studium al-
lein ist das nicht möglich, das Leben selbst muss der Katalysator 
sein.« Dem kann ich mich nur anschließen.

Fang an, dein Leben mit spirituell weit geöffneten Augen zu 
führen, und du wirst dir der unsichtbaren Kräfte rings um dich 
herum bewusst. Das Wissen, das du vom allumfassenden Geist 
empfängst, wird alle Aspekte deines Seins transformieren und 
entfalten.
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1. Kapitel

Was sind Geistführer?

Herzlich willkommen in der überwältigenden Welt der Geist-
führer! Unsere Geistführer bewohnen einen unendlichen Raum 
spiritueller Dimensionen. Möglicherweise sind sie niemals in-
karniert oder sie sind Familienmitglieder und Freunde, die wir 
in diesem Leben kannten und die seither den Übertritt in die 
geistige Welt vollzogen haben. Wer immer sie auch sind: Geist-
führer haben ein lebhaftes Interesse an deiner Entwicklung als 
Seele, und sie arbeiten mit dir zusammen, um dich dein Leben 
lang als deine persönlichen Lehrer zu inspirieren, zu beeinflus-
sen, zu motivieren, zu beschützen und zu leiten.

Viele deiner Geistführer waren schon in mehreren deiner Le-
ben an deiner Seite; andere treten nur für ein Leben, für eine 
Phase deines Lebens oder vielleicht auch nur für ein paar flüch-
tige Augenblicke in Erscheinung. Geistführer sind unsere Freun-
de und helfen uns, unser Schicksal zu erfüllen. Einige tun sich 
nur deshalb mit uns zusammen, um uns zu trösten und zu ermu-
tigen, wenn die Zeiten schwierig und unruhig sind.

Jeder Mensch kann Kontakt zu seinen Geistführern aufneh-
men. Seele-zu-Seele-Verbindungen finden ständig statt, doch 
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die meisten von uns nehmen sie nicht als solche wahr. Wenn du 
zum Beispiel an einen verstorbenen geliebten Menschen denkst, 
nimmst du vermutlich – wie die meisten – an, dass dieser Ge-
danke seinen Ursprung bei dir hat. Viel wahrscheinlicher ist es 
jedoch, dass es der geliebte Mensch war, der dir – mithilfe deiner 
Geistführer – den Gedanken eingegeben hat. Eine Woche, nach-
dem meine Freundin Pam ihr neues Cabrio gekauft hatte, ge-
stand sie mir: »Als ich den Wagen kaufte, dachte ich gar nicht 
bewusst an meine Tante Jean, obwohl sie im Laufe ihres Lebens 
mehrere dieser Autos besessen hatte. Inzwischen kann ich gar 
nicht mehr in mein Auto einsteigen, ohne an sie zu denken. 
Großartige Erinnerungen an sie, die jahrelang verschollen wa-
ren, durchströmen mich jedes Mal, wenn ich fahre. Ich weiß gar 
nicht, was mir besser gefällt: das Auto oder das Glück, das ich 
empfinde, wenn ich beim Fahren an Jean denke. Meinst du, ich 
wurde ohne mein Wissen beeinflusst, diesen Wagen zu kaufen?«

Ich bin sicher, du kannst dir vorstellen, welche Antwort ich 
Pam gab. Vor allem jedoch verstärkte dieses Gespräch meinen 
Wunsch, über Geistführer zu schreiben. Und natürlich war die-
ses Thema schon immer ein fester Bestandteil meines Lebens. 
Wenn ich über meinen Werdegang als Medium befragt werde, 
dann entgegne ich immer, dass die Geistführer entscheiden, wer 
mit mir Verbindung aufnimmt. Und wenn nach einem Vortrag 
Fragen gestellt werden, sind die häufigsten:

• Hat jeder Mensch Geistführer?
• Kannst du mir sagen, wer mein Geistführer ist?
• Weißt du, wie mein Geistführer aussieht?
• Wie kann ich mit meinem Geistführer in Kontakt treten?

Trotzdem bin ich lange Zeit nicht auf die Idee gekommen, ein 
Buch über Geistführer zu schreiben. Bis jetzt. Und falls du die 
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Antworten auf die oben gestellten Fragen wissen möchtest – sie 
lauten:

• Ja.
• Nein, das gehört zum persönlichen Teil deiner eigenen spi-

rituellen Suche.
• Nein, das gehört zum persönlichen Teil deiner eigenen spi-

rituellen Suche.
• Man braucht Übung, um die eigene Energie so weit anzu-

heben, dass man seinen Geistführern begegnen kann, und 
ich hoffe, dieses Buch wird dich dabei unterstützen.

Geistführer in geistigen Dimensionen

Ich persönlich definiere Geistführer als ein Team energetischer 
Wesen, die du vor deiner gegenwärtigen Inkarnation sorgfältig 
ausgewählt hast. Seinerseits hat sich dein Geistführer-Team einver-
standen erklärt, dich zu führen. Diese Geistführer wohnen auf ver-
schiedenen Ebenen und Dimensionen der geistigen Sphären und 
kommunizieren für gewöhnlich über Gedanken und Gefühle.

Es ist absolut denkbar, dass du für einen oder mehrere deiner 
Geistführer früher, als sie physische Form hatten und du in der 
geistigen Dimension wohntest, selbst ein Geistführer warst. Die 
Rollen werden im Laufe unserer Entwicklung immer wieder ge-
tauscht. Das erscheint absolut sinnvoll, insbesondere dann, 
wenn einer oder mehrere deiner jetzigen Geistführer Familien-
mitglieder sind, die auf eine höhere Ebene übergetreten sind. 
Bei Vorführungen erklären viele geliebte Verstorbene, die zu 
mir durchkommen, dass sie von der geistigen Seite aus viel bes-
ser helfen können, einen Menschen auf die richtige Bahn zu len-
ken, als von der irdischen Seite aus.
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Kurz nachdem meine Mutter gestorben war, hatte ich mit dem 
Medium Brian Hurst, meinem Mentor, ein Reading, in dem er 
eine Botschaft meiner Mutter empfing. Darin erklärte sie ihm, 
dass sie jetzt für eine Zeit lang einer meiner Geistführer sein 
würde. »Warum?«, wollte ich von Brian wissen.

»Deine Mutter meint«, entgegnete er, »dass sie ihren Auftrag 
mit dir auf der Erde nicht ganz abschließen konnte. Es war ihr 
bestimmt, deine übersinnliche Entwicklung voranzubringen, 
aber zu Lebzeiten hat sie sich nicht richtig getraut. Jetzt will sie 
ihr Versprechen halten und dir von der geistigen Ebene aus hel-
fen.«

Mit zunehmender Entwicklung meiner medialen Fähigkeiten 
konnte ich ihre Gegenwart spüren und wusste, dass sie wesent-
lichen Anteil an der Erweiterung meines spirituellen Bewusst-
seins hatte. Mit wachsender Sensitivität und gesteigertem Ver-
trauen in meine Intuition brauchte ich nur an meine Mutter zu 
denken, und sofort spürte ich einen kühlen Lufthauch in mei-
nem Nacken oder nahm ihr Parfüm in der Luft wahr.

Ich erinnere mich an eine Gelegenheit, als ich mit einem 
Mietauto zu einer meiner Veranstaltungen unterwegs war und 
mich verfuhr. Das war noch, bevor es Navigationssysteme gab. 
Plötzlich überholte mich ein Lastwagen, auf dessen Plane mir 
der Schriftzug mit dem Namen meiner Mutter auffiel: Regina. 
Sofort wusste ich, dass sie mir ein Zeichen schickte. Ich vertrau-
te darauf, dass ich den richtigen Weg finden würde, wenn ich 
dem Lastwagen folgte. Und so war es. Seither habe ich unend-
lich viele Zeichen meiner Mutter wahrgenommen, mit denen 
sie mir mitteilt, dass sie bei mir ist und mir helfen möchte.

Geliebte Verstorbene in der geistigen Welt möchten uns nur 
zu gerne helfen, wenn sie können. Wie meine Mutter machen 
sie sich auf eine Weise bemerkbar, die wir verstehen: durch Ob-
jekte wie Bilder, Schmuck und Andenken, durch Naturaspekte, 
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die ihnen in ihrem irdischen Dasein etwas bedeuteten wie Vö-
gel, Schmetterlinge und Blumen, oder indem sie ihren Namen 
auf Werbeplakaten, an Geschäften oder auf Straßenschildern 
zeigen. Du erkennst die Zeichen deiner Geistführer ganz leicht, 
indem du dir deine Umwelt bei allem, was dir tagsüber begeg-
net, bewusst machst.

Geistführer suchen die Zusammenarbeit mit uns auf der ener-
getischen Ebene. Weil sie auf einer höheren Ebene in einer hö-
heren Frequenz schwingen, müssen wir lernen, unser Energie-
niveau anzuheben, um ihre Botschaften zu erhalten. Im letzten 
Teil des Buches erkläre ich, wie man das macht. Wenn wir unser 
Energieniveau anheben, indem wir uns nach innen wenden, 
dann können wir unseren Geistführern in unserem normalen 
Bewusstseinszustand begegnen.

Die Geistführer wissen, dass es uns in unserem Alltagsbe-
wusstsein schwerfallen kann, sie zu erkennen, deshalb kommen 
sie gerne in unseren Träumen zu uns. Sie erscheinen vielleicht 
als historische Figuren, als Fantasiegestalten oder sogar als Tie-
re. Wenn sie eine wichtige Botschaft übermitteln möchten, dann 
wirst du so lange wiederkehrende Träume haben, bis du ver-
standen hast, was sie dir zu sagen haben. Geliebte Verstorbene 
besuchen uns fast immer in unseren Träumen. Deshalb ist es 
gut, ein Traumtagebuch zu führen, damit wir uns an die Träume 
und die Mitteilungen erinnern, die unsere Geistführer und 
Liebsten uns wissen lassen möchten.

Um unsere Geistführer spüren zu können, müssen wir uns 
unserer selbst bewusst sein. Wie gesagt: Wir sind geistige We-
sen, die Erfahrungen als Menschen sammeln. Wenn du also 
eine Verbindung zu deinen Geistführern herstellen möchtest, 
dann musst du es dir gestatten, der geistigen Welt zu vertrauen. 
Sobald du erst einmal begriffen hast, dass die geistigen Sphären 
nicht da oben sind, sondern dich überall umgeben, gibt es nichts 
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te darauf, dass ich den richtigen Weg finden würde, wenn ich 
dem Lastwagen folgte. Und so war es. Seither habe ich unend-
lich viele Zeichen meiner Mutter wahrgenommen, mit denen 
sie mir mitteilt, dass sie bei mir ist und mir helfen möchte.

Geliebte Verstorbene in der geistigen Welt möchten uns nur 
zu gerne helfen, wenn sie können. Wie meine Mutter machen 
sie sich auf eine Weise bemerkbar, die wir verstehen: durch Ob-
jekte wie Bilder, Schmuck und Andenken, durch Naturaspekte, 
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die ihnen in ihrem irdischen Dasein etwas bedeuteten wie Vö-
gel, Schmetterlinge und Blumen, oder indem sie ihren Namen 
auf Werbeplakaten, an Geschäften oder auf Straßenschildern 
zeigen. Du erkennst die Zeichen deiner Geistführer ganz leicht, 
indem du dir deine Umwelt bei allem, was dir tagsüber begeg-
net, bewusst machst.

Geistführer suchen die Zusammenarbeit mit uns auf der ener-
getischen Ebene. Weil sie auf einer höheren Ebene in einer hö-
heren Frequenz schwingen, müssen wir lernen, unser Energie-
niveau anzuheben, um ihre Botschaften zu erhalten. Im letzten 
Teil des Buches erkläre ich, wie man das macht. Wenn wir unser 
Energieniveau anheben, indem wir uns nach innen wenden, 
dann können wir unseren Geistführern in unserem normalen 
Bewusstseinszustand begegnen.

Die Geistführer wissen, dass es uns in unserem Alltagsbe-
wusstsein schwerfallen kann, sie zu erkennen, deshalb kommen 
sie gerne in unseren Träumen zu uns. Sie erscheinen vielleicht 
als historische Figuren, als Fantasiegestalten oder sogar als Tie-
re. Wenn sie eine wichtige Botschaft übermitteln möchten, dann 
wirst du so lange wiederkehrende Träume haben, bis du ver-
standen hast, was sie dir zu sagen haben. Geliebte Verstorbene 
besuchen uns fast immer in unseren Träumen. Deshalb ist es 
gut, ein Traumtagebuch zu führen, damit wir uns an die Träume 
und die Mitteilungen erinnern, die unsere Geistführer und 
Liebsten uns wissen lassen möchten.

Um unsere Geistführer spüren zu können, müssen wir uns 
unserer selbst bewusst sein. Wie gesagt: Wir sind geistige We-
sen, die Erfahrungen als Menschen sammeln. Wenn du also 
eine Verbindung zu deinen Geistführern herstellen möchtest, 
dann musst du es dir gestatten, der geistigen Welt zu vertrauen. 
Sobald du erst einmal begriffen hast, dass die geistigen Sphären 
nicht da oben sind, sondern dich überall umgeben, gibt es nichts 
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mehr zu fürchten. Wir müssen unser Denken trainieren, damit 
wir bewusst Verbindung mit unseren Geistführern und gelieb-
ten Verstorbenen aufnehmen können. Indem wir lernen, mit 
unseren Geistführern zu interagieren, erlangen wir ein tieferes 
Bewusstsein von uns selbst und fühlen uns durch ihre Gesell-
schaft getröstet. Selbst wenn wir uns ihrer Gegenwart nicht be-
wusst sind – Geistführer sind immer bei uns, um uns zu unter-
stützen und zu beraten. Im Idealfall nehmen wir ihre Weisheit 
jedoch bewusst wahr, und das ist das Thema dieses Buches.

In diesem Buch wirst du erfahren, dass jeder von uns mehrere 
Geistführer hat. Es liegt ganz bei dir, ob du es für erforderlich 
hältst, alle deine Geistführer mit Namen, das Wesen ihres Bei-
stands und die Art zu kennen, wie sie sich dir präsentieren. Auf 
jeden Fall ist es hilfreich, sich wenigstens einen deiner Geistfüh-
rer mit seinem bevorzugten Namen und seiner bevorzugten Er-
scheinungsweise bewusst zu machen.

Irdische Geistführer

Wir meinen gerne, Geistführer müssten immer aus den geisti-
gen Dimensionen kommen, aber das ist ein Irrtum. Geistführer 
können auch Menschen sein, die dir im Alltag begegnen wie 
Freunde, Nachbarn, Verwandte und oft sogar auch völlig Unbe-
kannte. Irdische Geistführer sind sich dessen nicht bewusst, 
dass sie dir als Geistführer dienen. Aber ich bin davon über-
zeugt, dass eure Seelen vor ihrer physischen Inkarnation die 
Vereinbarung getroffen haben, sich gegenseitig zu unterstützen. 
Zum Beispiel könntest du eine zufällige Begegnung mit einer 
Person haben, die dich auf einen Aspekt aufmerksam macht, 
der dir sonst entgangen wäre. Vielleicht hat jemand im Vorü-
bergehen eine Bemerkung gemacht, die dir geholfen hat, zu 
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dem Menschen zu werden, der du heute bist. Dein Leben wäre 
ein vollkommen anderes, wenn du diesen Menschen nicht ge-
troffen hättest. Oder du hast einen Kindheitsfreund, der dein 
Leben auf den Kopf stellt. Ich hatte dieses Glück.

Als ich acht Jahre alt war, war ich in meiner Nachbarschaft in 
der Mission unterwegs, so viele Abonnenten wie möglich für 
unsere Schulzeitung zu gewinnen. Ich war gerade dabei, die 
Straße zu überqueren, um das letzte Haus für diesen Tag zu er-
reichen, als ein roter Chevy auf mich zukam und direkt neben 
mir anhielt.

»Hallo, junger Mann!«, erschreckte mich die laute Stimme der 
Fahrerin. Als ich sie ansah, winkte sie mich zu sich heran. Sie 
war eine brünette Frau etwa im Alter meiner Mutter, die ich 
noch nie gesehen hatte. »Mein Name ist Connie Leif. Ich bin ge-
rade erst hergezogen. Ich habe einen Sohn, der ungefähr in dei-
nem Alter ist. Hättest du gerne einen neuen Spielkameraden?«

Connie wirkte so aufgeschlossen und freundlich auf mich, 
dass sie mir sofort gefiel. Die Wärme, die von ihr ausging, gab 
mir Sicherheit, und sie nahm mich ernst wie einen Erwachse-
nen. »Ja«, antwortete ich, »einen neuen Freund hätte ich schon 
gerne.«

»Sein Name ist Scott. Wir wohnen da vorne um die Ecke. Die-
ses Auto wird dort in der Einfahrt stehen. Ich freue mich auf 
deinen baldigen Besuch.« Connie trat aufs Gas, und weg war sie. 
Im Inneren ihres Autos konnte ich sie winken sehen. Ihre Fröh-
lichkeit war unwiderstehlich ansteckend.

Ihr Sohn Scott und ich wurden tatsächlich rasch unzertrenn-
liche Spielgefährten. Das Seltsame daran war, dass ich ihn nicht 
nur zum Freund wollte, weil ich ihn nett fand, sondern auch, 
weil ich Connies Gesellschaft genoss. Mir kam es immer so vor, 
als sei sie aufrichtig an mir interessiert; sie überschüttete mich 
mit Zuspruch und war wie eine zweite Mutter für mich.


